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Wir ...  

- erforschen Leben, Werk und Wirkung unseres Autors   

- unterstützen seine Verbreitung und öffentliche Anerkennung  

- unterhalten ein eigenes Archiv  

- veröffentlichen Jahrbücher und andere Publikationen  

- veranstalten Symposien, Lesungen, Vorträge und mehr  

 

 

Wir ...  

- pflegen weltweit Kontakt zu Bukowski-Forschern und Spezialisten  

- fördern literaturwissenschaftliche Arbeiten  

- freuen uns über kulturbewusste Förderer/Sponsoren und   

  Neumitglieder 

 
 

info & contact: roni@bukowski-gesellschaft.de   

  

HENRY CHARLES BUKOWSKI jr. (1920 - 1994) 
 

 
1920 in Andernach, Deutschland geboren, aufgewachsen in Los Angeles, USA. Vom Vater 
verprügelt, von Schulkameraden gemieden, von monströsen Aknepusteln verunstaltet, startet 
das Leben des späteren literarischen Außenseiters während der Wirtschaftsdepression ohne 
große Hoffnungen (verarbeitet u.a. in 'Ham On Rye').  
 

wir wollten nicht viel und nicht mal das konnten wir kriegen. 

 

Die zwei einzigen Lichtblicke des Jugendlichen: Alkohol und Literatur. Sie sollten ihn ein Leben 
lang begleiten, ihm das Dasein erträglich machen. Einem abgebrochenen Journalistikstudium 
folgen Jahre des ziellosen Herumreisens bis er schließlich wieder in Los Angeles landet. Die 
Aussichten sind nach wie vor schlecht.  
 

als der Wein alle war, wurden die Depressionen, die Aengste, die Sinnlosig-

keit des ganzen zu viel und ich wusste, dass ich es jetzt tun wuerde... 

 

Nach zahllosen Hilfsarbeiterjobs (verarbeitet u.a. in 'Factotum') und einer lebensbedrohlichen 
Magenblutung mit 33 Jahren heuert Bukowski bei der Post an, wo er insgesamt mehr als zehn 
Jahre lang bleibt. (verarbeitet u.a. in 'Post Office'.) Erst mit 50 Jahren, Anfang 1970, kann er kün-
digen und allein vom Schreiben leben. Bis dahin sind bereits ein halbes Dutzend Gedichtbände 
erschienen, eine wöchentliche Kolumne ('Notes of a Dirty Old Man') und hunderte von Beiträgen 
für kleine Literaturmagazine.   
 

  mein Beitrag war es, die Lyrik loszuloesen,  sie menschlicher zu gestalten. 

    Ich habe gezeigt, dass man ein Gedicht in der gleichen Art und Weise  

      schreiben kann wie einen Brief - ohne Anflug von Heiligkeit. 

 

Der Erfolg der 70er Jahre (verarbeitet u.a. in 'Women') führt ihn auf Lesetour nach Deutschland 
(verarbeitet in 'Shakespeare Never Did This') und zur Verfilmung seines Drehbuchs 'Barfly' (verarbeitet 

in 'Hollywood'). 
 

1994 stirbt Bukowski an Blutkrebs. Er hinterlässt eine Tochter, eine Witwe und weit über 60 
Bände mit Gedichten, Romanen, Short-Stories, Essays, Briefen.  
 
Noch heute erscheinen ständig neue Entdeckungen aus dem Nachlass. Es gibt ein halbes 
Dutzend Biografien und Dutzende literaturwissenschaftliche Untersuchungen.  
Seine Werke sind in über 20 Sprachen übersetzt und erreichen Millionenauflagen.  
Verfilmungen, Gemälde und Rocksongs beschäftigen sich mit Bukowski. An seinem Geburtshaus 
in Andernach hängt eine Gedenktafel (auf Initiative der Bukowski-Gesellschaft) und die renom-
mierte Huntington-Library konserviert professionell den Nachlass Bukowskis. Die Stadt Los An-
geles ernennt einen früheren Wohnort offiziell zum 'Kulturerbe'.  

Dabei bleibt Bukowski trotz wachsender Anerkennung immer noch unbequem wie eh und je.   

 

einen Grabstein fuer den ganzen Schlamassel, mit der Inschrift:  

Menschheit - du hattest von Anfang an nicht das Zeug dazu. 

 
info & contact: roni@bukowski-gesellschaft.de   

 

Charles-Bukowski-Gesellschaft 

 
 

 
 

 

 

Wir ...  
 

- erforschen Leben, Werk und Wirkung unseres Autors   

- unterstützen seine Verbreitung und öffentliche Anerkennung  

- unterhalten ein eigenes Archiv  

- veröffentlichen regelmäßig Jahrbücher und andere Publikationen  

- veranstalten Symposien, Lesungen, Vorträge und mehr  

 

Wir ...  
 

- haben weltweit Kontakt zu Bukowski-Forschern und alten Freunden  

- fördern literaturwissenschaftliche Arbeiten  

- arbeiten an der Einrichtung einer Gedenkstätte im Geburtshaus  

- suchen kulturbewusste Förderer/Sponsoren für dieses Projekt 

 
 

 
info & contact: roni@bukowski-gesellschaft.de   

 



MITGLIEDSERKLÄRUNG 

Jahahaa, jawohl, na klar, sure, yessss! 

Ich werde Mitglied der CHARLES-BUKOWSKI-

GESELLSCHAFT e.V. und erkenne die Satzung an. 

Ich leiste damit einem wertvollen Beitrag zur Erforschung von 

Leben, Werk und Wirkung Charles Bukowskis, seiner Verbreitung 

und öffentlicher Würdigung. Außerdem bekomme ich das Jahrbuch 

der Gesellschaft frei Haus zugesandt. Zusätzlich warten 

Ermäßigungen (z.B. bei den Symposien der Gesellschaft) und 

weitere Vorteile (z.B. Fensterplatz im Himmel) auf mich.   

Bitte in deutlichen Druckbuchstaben ausfüllen!  

 

Vorname:     .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .     

Name:    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   

Geburtsdatum:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Straße/Nr.:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   

PLZ/Ort:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   

eMail (WICHIG!):   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   

gern auch Telefon:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   

 

Den Jahresbeitrag von 25 Euro dürft Ihr gern per SEPA-Lastschrift von meinem Konto 
abbuchen. Diese Einzugsermächtigung kann ich selbstverständlich jederzeit widerrufen. 

 

Kontoinhaber:    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

IBAN:  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Bank:   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

 
Die Mitgliedschaft tritt erst mit erfolgreichem Einzug des ersten Jahresbeitrags in Kraft. Ich 
werde Änderungen meiner Adresse oder Bankverbindung selbstständig und zeitnah melden! 
Sonst könnt Ihr mir ja das Jahrbuch nicht schicken. Wieder austreten kann ich jederzeit ohne 
Frist schriftlich zum Ende eines Kalenderjahres. 
 
Zum SEPA-Einzug: Unsere Gläubiger-ID ist DE86BUK00001112757, unsere Mandatsreferenz, das ist die eindeutige Zuordnung einer 
Bezeichnung zum jeweiligen Mitglied, folgt dem Schema vornamenachname (z.B.: charlesbukowski, soenkemanns, liebergott). Wir 
ziehen den Mitgliedsbeitrag zum 9. März ein. Fällt dieser Tag nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf 
folgenden Bankarbeitstag. Bei einer Neumitgliedschaft, die nach dem 9. März erklärt wird, ziehen wir nach Eingang des 
Mitgliedsantrages den Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr ein. Euer gutes Recht: Jeweils innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, kann jeder Kontoinhaber die Erstattung des belasteten Beitrags verlangen. Es gelten dabei die mit dem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Ich willige ein, dass die CBG im Rahmen der Vereinsarbeit meine personenbezogenen Daten registriert und nutzt. Die von der CBG 
erfassten, personenbezogenen Daten der Mitglieder dienen ausschließlich der Mitgliederpflege sowie der Vereinsarbeit und werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Ein Verzeichnis der „Verarbeitungstätigkeiten personenbezogener Daten“ werden dem neuen Mitglied 
zugestellt.  

 
Datum, Unterschrift:  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   

  

Die Mitgliedserklärung bitte senden an:  

BUKOWSKI-GESELLSCHAFT ● c/o Sönke Manns ● Lindenstraße 16  ● 26123 Oldenburg  

  

Charles-Bukowski-Gesellschaft 

c/o Roni – Urbanstr. 7 – 96047 Bamberg  
0151 - 566 79 169   –  roni@bukowski-gesellschaft.de  

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

               "Das Entscheidende ist,  

                                 wie gut man  

                               durchs Feuer geht." 

 


